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Herren Landesliga Gr. 5

TTC Endingen : TTSV Mönchweiler 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Miller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTSV Mönchweiler am
Samstagabend in den Armen: Eric Miller hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (22:35 Sätze) in der Herren
Landesliga Gr. 5 Partie gegen den TTC Endingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Fischer und Zahn, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fischer / Zahn hatten im Doppel gegen Suzuki / Ternieden am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Zewald / Linde, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Koch / Schifferdecker
verloren. Einen Zähler für die Gäste mussten Schopferer / Winterhalter bei der 1:3-Niederlage gegen
Köstner / Miller hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Fischer und Fabian Schifferdecker, das
Christian Fischer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fischer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Pascal Koch wurden Olaf Zewald wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Das Einzel zwischen Patrick
Zahn und Guido Ternieden endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Robin Schopferer eine 1:3-Niederlage gegen Takumi Suzuki kassierte. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Eric Miller fand
Andreas Linde von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Genügend spielerische Mittel hatte Armin Winterhalter wiederum letztlich an der Hand, um sich
gegen Martin Köstner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Mit 3:1 hatte Christian Fischer im Match gegen Pascal Koch, das im
Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Olaf Zewald verlor wenig später sein Spiel
indes gegen Fabian Schifferdecker unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es dauerte eine
Weile, bis Patrick Zahn den Fünf-Satz-Sieg gegen Takumi Suzuki unter Dach und Fach hatte. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Robin Schopferer und Guido
Ternieden, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Andreas Linde hatte anschließend gegen Martin
Köstner bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Armin
Winterhalter beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eric Miller. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2022 gegen
den TTC GW Konstanz, während der TTSV Mönchweiler am 30.11.2022 gegen die TTF Stühlingen
antritt.

 Statistik:
 TTC Endingen

Doppel: Fischer / Zahn 1:0, Zewald / Linde 0:1, Schopferer / Winterhalter 0:1 
Einzel: C. Fischer 2:0, O. Zewald 0:2, P. Zahn 2:0, R. Schopferer 0:2, A. Linde 0:2, A. Winterhalter 1:
1 

 TTSV Mönchweiler
Doppel: Koch / Schifferdecker 1:0, Suzuki / Ternieden 0:1, Köstner / Miller 1:0 
Einzel: P. Koch 1:1, F. Schifferdecker 1:1, T. Suzuki 1:1, G. Ternieden 1:1, M. Köstner 1:1, E. Miller
2:0


